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Forschungsdesign 

UnternehmerInnen: 

 Online-Panel-Befragung (telefonisch rekrutiert bzw. ergänzt), durchgeführt von 
meinungsraum.at 

 Stichprobe n=287 

 Feldzeit: 18. September bis 30. Oktober 2014 

 max. Schwankungsbreite: +/- 5,8 Prozent 

 

Privatangestellte (ab 16 Jahre): 

 telefonische Befragung, durchgeführt von Telemark Marketing 

 Stichprobe n=902 

 Feldzeit: 30. September bis 28. Oktober 2014 

 max. Schwankungsbreite +/- 3,3 Prozent 



Aktuelle Situation Unternehmer 

Wie zufrieden sind Sie derzeit mit der wirtschaftlichen Situation Ihres Unternehmens? 
(in Prozent; n=287/305; abweichende Werte von 100=Rundungsfehler) 
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Aktuelle Situation Privatangestellte 

Wie zufrieden sind Sie derzeit mit Ihrer privaten wirtschaftlichen Situation? 
(in Prozent; n=902/905; abweichende Werte von 100=Rundungsfehler) 
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Reduzierung von Steuern und Abgaben

Senkung der Lohnnebenkosten

Bürokratieabbau, mehr Service

Senkung der Auflagen für Betriebe

Förderung speziell von KMUs

Förderung von Familienbetrieben

Rahmenbedingungen bei Krediten usw. erleichtern

Standortsicherung, Standortausbau

Maßnahmen auf dem Arbeitsmarkt

Investitionen in F&E, Innovationsförderung

Weiterbildung MitarbeiterInnen und UnternehmerInnen

Hilfe bei Lehrlingsausbildung, Zuschüsse, Beratung

Ausbau der Verkehrsinfrastruktur

Förderungen speziell von EPUs

Was sind für Sie als UnternehmerIn im Burgenland derzeit die dringlichsten Probleme? Ist es aus Ihrer Sicht  
sehr, eher,  eher nicht oder gar nicht dringend, dass sich die Politik um die folgenden Punkte kümmert? 

(in Prozent, n=287; Mehrfachantworten) 

Aktuelle Probleme Unternehmer 
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Was sind für Sie als ArbeitnehmerIn im Burgenland derzeit die dringlichsten Probleme,  
worum sollte sich die Politik in erster Linie kümmern? 

(in Prozent, n=902/905; offene Frage, Mehrfachantworten; nur Antworten mit mindestens 3% Nennungen) 

Aktuelle Probleme Privatangestellte 
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Maßnahmen auf dem Arbeitsmarkt bzw. gegen Arbeitslosigkeit*

Reduzierung von Steuern und Abgaben

spezielle Maßnahmen für junge Arbeitnehmer

Ausbau der Verkehrsinfrastruktur

Immigration, Zuwanderung, Integration

höhere Löhne

Österreicher am Arbeitsmarkt bevorzugen

Standortsicherung, Standortausbau

spezielle Maßnahmen für ältere Arbeitnehmer

Reformen in der Bildung bzw. im Bildungssystem

Frauen am Arbeitsmarkt fördern

generell mehr Förderung von Wirtschaftsbetrieben

Unterstützung von Familien und Alleinerziehern

mehr Angebote für Weiterbildung von ArbeitnehmerInnen

Sonstiges

keine Angabe

- mehr Arbeitsplätze für Menschen mit formal 
höherer Bildung 

- Internetausbau 
- mehr Unternehmensansiedlungen 
- genauere Auflagen für Förderungen, Förderungen 

generell überdenken 
- faire Löhne 



Steuern 

Einmal ganz allgemein gesprochen, wie empfinden Sie (als UnternehmerIn) die steuerliche Situation in Österreich,  
haben Sie das Gefühl, dass Sie (und Ihr Unternehmen) viel zu viel, eher zu viel, angemessen viel, eher zu wenig  

oder viel zu wenig Steuern bezahlen? 
(in Prozent; n=287 bzw. 902; abweichende Werte von 100=Rundungsfehler) 
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zu hohe Steuern Unternehmer 

Gibt es eine oder mehrere Steuern, die Sie als UnternehmerIn besonders stören  
bzw. die Ihnen speziell zu hoch vorkommen? 

(in Prozent; n=287; offene Frage, Mehrfachantworten) 
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zu hohe Steuern Privatangestellte 

Gibt es eine oder mehrere Steuern, die Sie besonders stören  
bzw. die Ihnen speziell zu hoch vorkommen? 

(in Prozent; n=902; offene Frage, Mehrfachantworten) 
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Lohnsteuer

Einkommenssteuer

Mehrwertsteuer

Mineralölsteuer, Steuer auf Treibstoff/Benzin

Abgaben an die Krankenkasse/Sozialversicherung

Grundsteuer

Erbschaftssteuer

Vermögenssteuer

Kapitalertragssteuer (KEST)

Körperschaftssteuer

Sonstige
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- alle Steuern zu hoch 
- Steuern auf Alkohol bzw. Zigaretten 
- autobezogene Steuern 
- Sozialabgaben 
- GiS-Gebühren 
- Einzelnnennungen wie Hundesteuer, 

Kirchensteuer 



Auswirkungen von Steuern 

Was würden Sie sagen, wirken sich die momentanen steuerlichen Regelungen in Österreich  
positiv auf die Wirtschaft aus, wirken sie sich negativ aus oder haben sie keinen besonderen Einfluss? 

(in Prozent; n=287 bzw. 902; abweichende Werte von 100=Rundungsfehler) 
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Förderungen ausreichend? 

Wenn man die Wahl hat ist es vermutlich so, dass sich UnternehmerInnen immer mehr Wirtschaftsförderung  
wünschen würden. Davon einmal abgesehen, wie würden Sie den Ist-Stand im Burgenland bewerten, gibt es  

ausreichend Förderungen für UnternehmerInnen, gibt es zu wenig Förderungen oder gibt es zu viele Förderungen? 
(in Prozent; n=287; abweichende Werte von 100=Rundungsfehler) 
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Änderungen an Förderungen 

Was würden Sie konkret ändern? 
(in Prozent; n=160; offene Frage, Mehrfachantworten) 
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mehr Förderungen für Klein- u. Mittelbetriebe

weniger Bürokratie, Aufwand bei Antragsstellung

Förderungsrichtlinien und -vorgaben überarbeiten

Förderungen gezielter einsetzen

vor Vergabe besser überprüfen

mehr Information

(bestimmte) Förderungen abschaffen

mehr Förderungen: breitere Fächerung

Lehrlingsförderung

Sonstiges

keine Angabe



Beurteilung Förderung Privatangestellte 

In Österreich und auch im Burgenland gibt es ja unterschiedliche finanzielle Förderungen, die UnternehmerInnen 
erhalten. Einmal grundsätzlich gesprochen, halten Sie es für sehr gut, eher gut, eher schlecht oder sehr schlecht,  

dass der Staat Unternehmen finanziell unterstützt? 
(in Prozent; n=902; abweichende Werte von 100=Rundungsfehler) 
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DANKE 

+43 (0)1 / 974 43 30 Parkring 12/3/87f, 1010 Wien office@strategieanalysen.at 


